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Verbindliche Werte für die Nennfüllmengen von Fertigpackungen mit
bestimmten Lebensmittel

Nennfüllmenge 
in Liter bzw. 
Gramm

Erzeugnisse Füllmengenbereich, 
in dem nur Fertig-
packungen mit den 
in Spalten 3 und 4 
genannten Nenn-
füllmengen in den 
Verkehr gebracht 
werden dürfen

EG -Werte zusätzliche 
nationale 
Werte

1. a) Wein aus frischen Weintrauben; 
mit Alkohol stummgemachter Most aus 
frischen Weintrauben, einschließlich 
Weine aus ungegorenem Traubensaft 
vermischt mit Alkohol sowie Likörwein; 
Traubenmost, teilweise gegoren, auch 
ohne Alkohol stummgemacht 

0,005 bis 10l 0,10 – 0,1871

0,25 – 0,375 –
0,50 – 0,75 – 1 
– 1,5 – 2 – 3 –
4 – 5 – 6 – 8 –
9 – 10 

b) Weine der Sorte „Vins jaunes", die 
folgende Ursprungsbezeichnung haben 
dürfen „Cotes du Jura", „Arbois", „L'Etoi-
le" und „Château-Chalon" 

0,005 bis 10l 0,62

c) Apfelwein, Birnenwein, Met und an-
dere gegorene Getränke, nicht schäu-
mend 

0,005 bis 10l 0,10 – 0,25 –
0,375 – 0,50 –
0,75 – 1 – 1,5 
– 2 – 5

0,20 –
0,332 –
0,702 – 3

d) Wermutwein und andere Weine aus 
frischen Weintrauben, mit Pflanzen oder 
anderen Stoffen aromatisiert; Likörwein

0,10 bis 10l 0,10 – 0,20 –
0,375 – 0,50 –
0,75 – 1 – 1,5 
– 3 – 5

0,25 – 2

2. a) – Schaumweine 

–andere Weine in Flaschen mit 
Schaumweinstopfen, die durch beson-
dere Haltevorrichtungen befestigt sind, 
sowie Wein in anderen Umschließun-
gen, mit einem Überdruck von mindes-
tens 1 bar und weniger als 3 bar, ge-
messen bei einer Temperatur von 20° C 

0,005 bis 10| 0,125 – 0,20 –
0,375 – 0,75 –
1,5 – 3 – 4,5 –
6 – 94

b) Apfelwein, Birnenwein, Met und an-
dere gegorene Getränke, schäumend 

0,005 bis 10 l 0,10 – 0,20 –
0,375 – 0,75 –
1 – 1,5 – 3



- 2 -

Nennfüllmenge 
in Liter bzw. 
Gramm

Erzeugnisse Füllmengenbereich, 
in dem nur Fertig-
packungen mit den 
in Spalten 3 und 4 
genannten Nenn-
füllmengen in den 
Verkehr gebracht 
werden dürfen

EG -Werte zusätzliche 
nationale 
Werte

3. [nicht abgedruckt]

4. a) Branntweine, Likör und andere 
alkoholische Getränke zusammenge-
setzte alkoholische Zubereitungen als, 
konzentrierte Extrakte" bezeichnet zum 
Herstellen von Getränken 

0,005 bis 10 l 0,02 – 0,03 –
0,04 – 0,05 –
0,10 – 0,20 –
0,35 – 0,50 –
0,70 – 1 –
1,1253 – 1,5 –
2 – 2,5 – 3 –
4,5 – 53 – 103

b) alkoholische Getränke mit Zusatz 
von nichtalkoholischen Flüssigkeiten

0,10 bis 10 l 0,10 – 0,20 –
0,35 – 0,50 –
0,70 – 1 –
1,1255 – 1,5 –
2 – 2,5 – 3 –
4,5 – 55 – 105

5., 6. [nicht abgedruckt]

7. Fruchtsäfte(einschließlich Trauben-
most) und Gemüsesäfte, nicht gego-
ren, ohne Zusatz von Alkohol, auch mit 
Zusatz von Zucker, der Tarifstelle 2007 
B des GZT/HS Position 2009, Frucht-
nektar (Richtlinie 75/726/EWG) 

0,005 bis 10 l 0,125 – 0,20 –
0,25 – 0,33 –
0,50 – 0,75 – 1 
– 1,5 – 2

0,01 –
0,10 –
0,706 – 3 –
4 – 5 – 9 –
10 

1 Nur für die Versorgung von Luftfahrzeugen, Seeschiffen und Eisenbahnzügen oder 
für den Verkauf in Duty-free-shops

2 Für den gewerblichen Bereich sind außerdem alle Werte unter 0,25 l zugelassen
3 Nur für Wiederbefüllungsflaschen


